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Neue Bestattungsformen führen zu mehr Freifl ächen
Grabstätt en sind für Hinterbliebene ganz persönliche Orte um Verstorbenen zu gedenken, sich zurück-
zubesinnen, innezuhalten und auch über das eigene Leben nachzudenken. 

Der Wandel der Bestatt ungskultur ist auch in der Schweiz deutlich spürbar. Viele Menschen entscheiden 
sich heutzutage gegen das klassische Urnen- oder Reihengrab und bevorzugen ein Gemeinschaft sgrab, 
einen Waldfriedhof oder bewahren die Urne zu Hause auf. 

Dadurch sinkt der Bedarf an klassischen Reihengräbern. Die entstandenen Freifl ächen bieten viele 
Möglichkeiten für eine nachhalti ge Gestaltung, auch wenn der Bedarf an Grabstätt en Jahre später 
wieder zunehmen sollte. 

Gemeinschaft sgrab, aber mit «persönlichem» Rebstock, Holzstele 
mit Inschrift  und Granit-Ablageplatt e am Fuss.

Erprobte, mehrjährige Staudenmischungen sorgen für Blütenschmuck von Frühjahr bis Spätherbst.

Flächige Staudenmischpfl anzungen werten die Att rakti vität einer Friedhofsanlage enorm auf. Durch diese 
Vielfalt entsteht ein neues Ambiente, welches zum Verweilen und Betrachten einlädt. Die mehrjährige 
Flächenpfl anzung besteht aus Blütenstauden, Ziergräsern und Zwiebelpfl anzen. Eine solche Staudenmisch-
pfl anzung kann individuell an den Standort und an die ästheti schen Wünsche angepasst werden. Das Ziel 
dieses Bepfl anzungstyps ist eine pfl egeleichte, dauerhaft e und ganzjährig att rakti ve Bepfl anzung. 

Neben den vielen opti schen Vorteilen schafft   eine Staudenmischpfl anzung auch Lebensraum für vielerlei 
Insekten und andere Kleinti ere. Die Blütenstauden sind für Bienen und andere Insekten sehr wertvolle 
Nahrungsquellen. 

Auch in puncto Erstellungskosten und Pfl egeaufwand ist eine Gestaltung mit Staudenmischpfl anzen 
dem Rasen vorzuziehen. Üppig blühende Staudenmischpfl anzungen bedeuten nicht grundsätzlich über-
mässige Pfl egeaufwände. In den ersten zwei Jahren nach der Pfl anzung ist mit einem höheren Pfl ege-
aufwand als in den Folgejahren zu rechnen. Ist die Pfl anzung jedoch angewachsen und etabliert, gilt eine 
Staudenmischpfl anzung als pfl egeleicht. Eine Frühlingsdüngung, gelegentliche Unkrautkontrollen während
der Vegetati onszeit und ein Rückschnitt  im Herbst oder Frühjahr stellen bereits alle Pfl egegänge dar. 

Da die Staudenmischbepfl anzung mehrjährig ist, verliert sie auch viele Jahre nicht an Att rakti vität. 

Stauden-Mischpfl anzung Friedhöfe bieten auch Entschleunigung für stressgeplagte Menschen.

Pfl egeleicht und attraktiv

Staudenmischpfl anzungen fördern die Attraktivität


